
31. März 2021 

Das Ende der Märzenzeit 

Meine Kinder, der ruppige und etwas robuste März geht zu Ende und mit ihm ändert sich auch das Bild 

auf der Erde. Der April, der oft als launisch dargestellt wird, nach dem Motto: „Der April macht was er 

will“, wird seinem Namen in diesem Jahr zum Teil gerecht. Soll heißen: Ab dem 1.April wird einiges auf 

den Kopf gestellt werden – aber: Im Rahmen dessen, was ihr, Meine verlängerten Arme auf Erden, 

bewerkstelligt. Ihr seid auch weiterhin das sogenannte „Zünglein an der Waage“, Meine treuen Kinder, 

und je mehr ihr auf freiwilliger Weise Gutes tut, desto besser ist es für die Menschheit und alle 

Lebensformen auf ihr. Eure Kraft wird mit den stärker werdenden Sonnenstrahlen zunehmen. Alles 

wird gut! Amen. 


